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Ziele und Aufgaben des Fächerverbindenden Grundkurses

	Beitrag zur allgemeinen Bildung
	Der Grundkurs Kunst und Computer soll die Schüler befähigen, den gewachsenen Aufgaben von Bildung,  Wirtschaft und Forschung im IT-Bereich besser entsprechen zu können, sowie sich die Grundlagen einer gelungenen Präsentation von eigenen Lernleistungen anzueignen.

Es sollen Verbindungen zwischen den Möglichkeiten eigenen kreativen Gestaltens im traditionellen Sinne und der Nutzung moderner Technik aufgezeigt und angewendet werden.
Kulturelle Kompetenz:

Die Schüler werden für ästhetisches Arbeiten sensibilisiert und erhalten Einblicke in kulturhistorische und gesellschaftliche Zusammenhänge.
Die Schüler erlernen kreative Gestaltungstechniken und erwerben ästhetischen Urteilsfähigkeit

Wissenschaftlich-technische Kompetenz:
Die Schüler lernen den Computer als vielseitig einsetzbares technisches Hilfsmittel kennen und beherrschen. Zudem soll auf relativ einfacher Ebene versucht werden, Algorithmentheorie grafisch umzusetzen.
Diskursfähigkeit:
In der Diskussion über verschiedene Problemstellungen und technische Lösungsstrategien erproben die Schüler ihre Argumentationsfähigkeit

Moralische  Urteilsfähigkeit:
An ausgewählten Beispielen des Umganges mit Medien und kulturellen Werten sollen Beiträge zur Werteerziehung der Schüler geleistet, sowie Möglichkeiten aber auch Grenzen des Einsatzes moderner Hard- und Software nahe gebracht werden.

	allgemeine Ziele
	Finden von individuellen Problemlösungen auf künstlerischem und informationstechnischem Gebiet
Fähigkeit zur kritischen Wertung selbiger – Selbstevaluation

Anwenden informatischen Wissens und portieren auf kreative Bereiche

Erwerben von fundiertem Fachwissen und Methodenkompetenz für ein grundlegendes Technikverständnis und den Umgang mit audiovisuellen digitalen Medien

Erziehung zum ästhetischen Wertebewusstsein sowie Ausbildung einer differenzierten Wahrnehmungsfähigkeit

	didaktische Grundsätze
	· projekt- und handlungsorientiertes Arbeiten, Erlangen von Teamfähigkeit und Verantwortung für das gemeinsame Gelingen

· fachspezifisches Arbeiten auf kunsthistorisch-, künstlerisch-praktischem- und informatischem Gebiet, Auswahl  der jeweils geeignetsten Mittel

· selbständiges wissenschaftliches Arbeiten (Recherchieren, Konzipieren, Analysieren, Machbarkeitsstudien, Lösungsalgorithmen)

· Selbsevaluation

· anwendungsorientiertes Arbeiten auf kreativem und informationstechnischem Gebiet

· Zusammenarbeit mit externen Partnern:

· Volkskunstschule Oederan

· Filmwerkstatt Chemnitz/Siegmar
· Galerien und regionale Künstler

· Schlossverwaltung der „Sehenswerten Drei“

· Partnerschulen

· Tageszeitung FREIE PRESSE

· Industriemuseum Chemnitz


	Die Leistungsermittlung erfolgt analog den Bestimmungen der OAVO:

· eine Klausur pro Semester, Wertigkeit 50 %,

· mindestens zwei sonstige Bewertungen, Wertigkeit zusammen ebenfalls 50%,

· daraus Berechnung des arithmetischen Mittels

· im Anschluss an die Auflistung der Lernbereiche befinden sich jeweils Bewertungsvorschläge,

· Präsentationen nach Projekten können in den Klausurstatus erhoben werden.


	Leistungsermittlung


Übersicht über die Lernbereiche und Zeitrichtwerte


Zeitrichtwerte

Jahrgangsstufe 11

60 Ustd.

Lernbereich 1:
Computergrafik – das Galerieprojekt
20 Ustd.

Lernbereich 2:
Schrift und Layout
20 Ustd.

Lernbereich 3:
Fotoprojekt
20 Ustd.

Jahrgangsstufe 12

52 Ustd.

Lernbereich 1:
Räumliches Gestalten – das Architekturprojekt
30 Ustd.

Lernbereich 2:
Multimediales Gestalten – das Filmprojekt
22 Ustd.

Spezielle Ziele für die Jahrgangsstufen 11/12

In der Klassennstufe 11 und 12 steht der Erwerb von Fähigkeiten zur Auswahl und Anwendung problemadäquater Informatiksysteme für die Lösung kreativer Aufgaben im Vordergrund. Die Schüler sollen sicheren Umgang mit Daten und Informationen beweisen – sie erarbeiten sich Fähigkeiten zur kritischen Wertung gefundener Problemlösungen und bauen ihre Diskursfähigkeit aus.
Durch längerfristiges problemorientiertes Arbeiten in Projekten erlangen die Schüler Teamfähigkeit. Über Exkursionen sowie Zusammenarbeit mit einer Vielzahl von externen Partnern erhalten sie differenzierte Eindrücke in die Kunstlandschaft. Sie erleben Kunst als Mittel der Welt- und Selbsterkenntnis.
Die Schüler werden befähigt, bisher erworbenes Fachwissen verschiedenster Bereiche im neuen Kontext der angewandten Informatik zu verknüpfen.

Jahrgangsstufe 11

Lernbereich 1:
Computergrafik – das Galerieprojekt
20 Ustd.

	Lernziele und Inhalte
	Bemerkungen/Hinweise

	· Einblicke gewinnen in kunstgeschichtliches Arbeiten und die Präsentation von Kunstwerken
	· Kunstpädagogische Führung in einer Galerie der Moderne

· Neue Meister Dresden

· Museum Gunzenhauser Chemnitz

· Pinakothek der Moderne München

· Museum der bildenden Künste Leipzig

· Lehrplan Kunst GK 11/12 Wahlpflicht 3 – Präsentation
· Lehrplan Informatik Kl. 8 LB 1 – Informationen  repräsentieren



	· Erschließen gesellschaftlicher Zusammenhänge in Verbindung mit Künstlerbiografien
	· Bildanalyse und Interpretation

· Bildbeschreibung

· Aussagen zur Farbgestaltung

· Kompositionen

· Bezug zu Biografie/ Zeit/ gesell. Umfeld

· Wertung

· Bearbeitung von Pixel- sowie Vektorgrafiken (Einzelarbeit)

· Erstellen der adäquaten Grafik zum Galerieprojekt im Vektorformat

· Aufbereitung in geeignete (auch hochauflösende) Pixelgrafikformate für die Webpräsentation

	· Kennen von Methoden kunstwissenschaftlichen Arbeitens
	

	· Einblicke gewinnen in unterschiedliche Gestaltungskonzeptionen der Moderne
	

	· Auswahl und richtiges Anwenden geeigneter Mittel zur Webpräsentation von Kunst
	

	· Beherrschen des Erstellens einer Webpräsentation
	

	· Gestalten einer eigenen Vektorgrafik nach vorgegebenem Thema

· problemlösende Auswahl der richtigen informatischen Werkzeuge sowie von Mitteln und Materialien zur praktischen Bildausführung
	· Anfertigen eines eigenen Wandbildes     (Gruppenarbeit)

· Praktische Ausführung des Gestaltens auf einer großen Fläche

	Bewertungsvorschlag:

· Webpräsentation (Einzelarbeit mit Klausurstatus)

· Bildanalyse als Test (sonstige Note)

· Ergebnispräsentation eigenes Wandbild (sonstige Note)
· Vektor- und pixelgrafische Übungen am PC (sonstige Note)
	Zusammenarbeit mit externen Partnern:

· Galerien,

· Volkskunstschule Oederan

· regionale Künstler


Lernbereich 2:
Schriftgestaltung
20 Ustd.

	Lernziele und Inhalte
	Bemerkungen/Hinweise

	· Einblicke gewinnen in die historische Entwicklung der Schrift
	· Beispiele der Schriftentwicklung

· Hieroglyphen, Keilschrift, Römische Kapitalis
· Schriften des Mittelalters, der Renaissance, des Barock, Schrift im Industriezeitalter,

      Jugendstil und POP-Art

	· Erfassen der Zusammenhänge zwischen gesellschaftlichem Entwicklungsstand und Schriftverbreitung
	

	· Kennen verschiedener historischer Schriftarten und deren Gestaltungsmitteln sowie Finden analoger Schriften am PC
	

	· Bildnerische Problemlösung mit Schriften als grafische Elemente, manuell und am PC

· Auswählen und Gestalten von Schrifterzeugnissen zu bestimmten Anlässen
	· Technisches Experimentieren mit Schrift – Hüllkurven, Extrusionen, Schneiden, Kombinieren, Farbverläufe

· Sinnvolles sowie kreatives Verwenden von Clipart-Bibliotheken

· Dadaismus, deutscher Expressionismus,

· Literatur der 20er Jahre, Konkrete Poesie um 1950, moderne Lyrik

· Proportionale und nichtproportionale Schriften

· Schriften mit grafischen Elementen
· Kunst Kl. 7 Wahlpflicht 1 – Schriftspiele

· Informatik Kl. 7 Wahlpflicht 1 – Kommunikation gestern und heute

	· Auswählen und Gestalten von Schrifterzeugnissen zu bestimmten Anlässen 

· Erlernen von Grundlagen der Plakatgestaltung und des modernen Layouts
	· Ordnungsprinzipien, Blickfang, Farbe

· Schrift als Informationsträger und gestaltendes Element



	· Beherrschen einer Kalligrafieschrift
	Schulschrift kursiv (Einzelarbeit)

	· Beurteilen von Werbebotschaften
und ästhetische Wahrnehmungsschulung anhand von Werbeprodukten verschiedener Epochen
	· Jugendstilplakate, Alphons Mucha, Henri Toulouse Lautrec

· Exemplarische Betrachtung historischer und moderner Werbung

	· Beherrschen von Grundlagen moderner PC- Präsentationen
	

	· Einblicke gewinnen in traditionelle und moderne Drucktechniken,  moderne Pressearbeit, Schwerpunkt gestalterische Aspekte
	

	· Desktop Publishing
	· Schreiben nach DIN 5008

· Zeichen- und Absatzformatierung

· Positionsrahmen,

· Dokumenteneinrichtung und Dokumentendruck

· Objekteinbindung, Arbeiten mit OCR-Systemen

· Erstellung einer eigenen Zeitung mit PageMaker (Gruppenprojekt mit Einzelanteil)
· Lehrplan Deutsch Kl. 5 - Wahlpflicht 2 und 3 - Schülerzeitung/Literaturzeitung“

· Lehrplan Deutsch Kl. 7 - Wahlpflicht 1 bis 3 – Werbung

· Lehrplan Deutsch Kl. 12 - Wahlpflicht 1 GK – Schreibwerkstatt LK 11- Wahlpflicht 1

· Lehrplan Deutsch Kl. 12 - Wahlpflicht 3 GK - Mediengestaltung LK 11- Wahlpflicht 3
· Lehrplan Gemeinschaftskunde Kl. 11 - LB 2 Politik und Medien Wahlpflicht 2 und 3 – Medien als Wirtschaftsbetrieb/Medienalltag

	Bewertungsvorschlag:

Sonstige Bewertungen:

· Kalligrafieblatt Schulschrift kursiv

· Test zur Geschichte der Schrift

· Selbstgemachte Schriften am PC          

Klausurvorschlag:

· Layout einer Zeitungsseite
	Zusammenarbeit mit externen Partnern:

· Tageszeitung FREIE PRESSE

· Besuch der Druckerei Chemnitz

· Industriemuseum Chemnitz, alte Druckereien


Lernbereich 3:
Fotoprojekt
20 Ustd.

	Lernziele und Inhalte
	Bemerkungen/Hinweise

	· Einblicke gewinnen in die traditionelle Technik der Schwarz/Weiß-Fotografie
	Bemerkungen/Hinweise

· Experimente mit einer Lochkamera

· Erstellung eines Fotogrammes

· Traditionelle Bildentwicklung

· Vergrößerungstechniken

	Lernziele und Inhalte
	

	· Anwenden des Fotografierens als Methode der spezifischen Widerspiegelung der Wirklichkeit
	Analog- und Digitalfotografie

· Auslotung der Möglichkeiten der Bildbearbeitung am PC

· Histogrammfunktion

· Retuschier- und Belichtungs- sowie Farbnachbearbeitung

· Einsatz von Grafikfiltern

· Fotokalender

· Portraitreihe, Familienfotos, Fotos zu jeweils wechselnden Themenkreisen

	· Anwenden erworbener Kenntnisse beim Fotografieren, Entwickeln sowie Vergrößern
	· Erstellen selbst gemachter Schwarz/Weiß-Fotos (Einzelarbeit)
· Künstlerische Präsentationsformen

	· Illustration mit fotografischen Mitteln
	· Fotografie in Verbindung mit Lyrik

· Anfertigen eines Textes (Gedicht, Gedanken etc. zum Bild) als Mittel künstlerischer Reflexion (Einzelarbeit)

· Fotostory (Partnerarbeit)
· Deutsch Kl. 8 Wahlpflicht 1 bis 3 – Lyrik

· Kunst Kl. 5 Wahlpflicht 1 – Illustration

· Kunst Kl. 6 Wahlpflicht 3 – Bildfolgen

· Kunst Kl. 7 Wahlpflicht 3 – Fotoinszenierung 

· Kunst GK 11/12 Wahlpflicht 4 – Fotoexperiment

	· Exemplarische Vermittlung der Geschichte der Fotografie

· Fotografie als Kunstgattung der Moderne
	

	· Möglichkeiten der Bildverfremdung

· Foto- und Bildmontage
	· Bildverfremdung als künstlerisches Mittel

· John Heartfield

· Man-Ray

· Geschichte Kl. 9 Wahlpflicht 3 – Kunst und Kultur in der Weimarer Republik und im Nationalsozialismus

	Lernziele und Inhalt
	

	· Beurteilen der Wirkung des Mediums Foto
	

	· Herstellen von Bezügen zum Umgang mit modernen Medien
	· Umgang mit gefährlichen Medieninhalten in Zusammenhang mit Verletzung der Würde der Persönlichkeit

	· Sich positionieren zum Wahrheitsgehalt der Bildaussage
	

	· Erkennen von gesellschaftlichen 
	

	· Zusammenhängen bezüglich Bildauswahl und Wirklichkeit
	

	· Grundlagen der Medienwirtschaft
	

	Bewertungsvorschlag:

Sonstige Bewertungen:

· Lyrikblatt

· Digitale Fotomontage 

· Fotostory        
	Zusammenarbeit mit externen Partnern:

· Volkskunstschule Oederan


Jahrgangsstufe 12

Lernbereich 1:
Räumliches Gestalten – das Architekturprojekt
30 Ustd.

	Lernziele und Inhalte
	Bemerkungen/Hinweise

	· Einblicke gewinnen in die Architekturlandschaft Sachsens
	Exkursion zu Bauten der Umgebung

Schloss Lichtenwalde

Schloss Augustusburg

Burg Scharfenstein

Burg Kriebstein

Dom Freiberg

Dom Meißen

Albrechtsburg Meißen

	· Kennenlernen der Merkmale traditioneller Baustile
	Architektur als Kunstgattung

Merkmale Romanik, Gotik, Renaissance, Barock

profane und sakrale Bauwerke

Erleben und Beurteilen von Raumwirkungen in der Kunst

Skizzen und Studien zu Architekturdetails, Perspektivisches Zeichnen Freihand

· Bildgestaltung mit grafischen und malerischen Mitteln (Einzelarbeit)

	· Beherrschen architektonischer Analyseformen und Beurteilung von Gestaltungsmitteln ausgewählter Epochen
	

	· Einblicke gewinnen in den Zusammenhang Form, Funktion und Zeitgeist
	

	· Beurteilen von Materialeinsatz und Wirkung
	

	· Kennen regionaler Baudenkmäler
	

	· Kennenlernen von Aufgaben und Anliegen des Denkmalschutzes
	

	· Beherrschen von Grundlagen der architektonischen Konstruktion
	Erlernen perspektivischer Darstellungsverfahren

Schrägbild, Linearperspektive, Dimetrie, Isometrie
· Mathematik Kl. 5 LB 2 - Geometrische Objekte und LB 3 Rechtecke und Quader

· Mathematik Kl. 6 LB 3 - Dreiecke und Vierecke sowie LB 4 – Prismen und Pyramiden

· Mathematik Kl. 7 LB 1 – Geometrie in der Ebene

· Mathematik Kl. 9 Wahlpflicht 3 – Baupläne und Bauzeichnungen

	· Erlernen von Grundlagen des Technischen Zeichnens
	Beherrschen der Grundlagen traditionellen Technischen Zeichnens am Reißbrett

Linienarten, Bemaßung, Normschrift nach DIN

Anwenden von Grundlagen der Geometrie 

Drehung, Spiegelung, Verschiebung

	· Erwerben von Grundlagen des Technisches Zeichnen am PC (CAD)
	Zeichenübungen mit CAD-Programmen

· einfache Architekturzeichnungen als Grundlage für den Modellbau (Einzelarbeit)
· Architekturmodelle mit CAD (Gruppenarbeit)

	· Entwicklung von Achtung und Anerkennung für historische Bauwerke, traditionelle Handwerkstechniken und Darstellungsmethoden
	

	Bewertungsvorschlag:

Klausurwertung:

· Klausur zum Architekturmodell (Vorarbeiten, Maße, CAD-Zeichnung, fertiges Papiermodell) - Projekt

Sonstige Bewertungen:

· Architekturanalyse

· Bildgestaltung "Das schöne Detail" (Perspektive)

· Übungen zur Perspektive und zum Technischen Dokumentieren 
	Zusammenarbeit mit externen Partnern:

· Schlossdirektor der „Sehenswerten Drei“,  Herr Siebert, Augustusburg

· Diplomkunsthistorikerin Frau Müller, Lichtenwalde


Lernbereich 2:
Multimediales Gestalten – das Filmprojekt
22 Ustd.

	Lernziele und Inhalte
	Bemerkungen/Hinweise

	· Einblicke gewinnen in die Geschichte des Films
	Exemplarische Kunstbetrachtung Film

	· Kennen wichtiger filmischer Gestaltungsmittel
	Zusammenhang von technischer und künstlerischer Entwicklung

Daumenkino, frühe und moderne Filmtechnik Bild, Ton, Licht, Schnitt

	· Beherrschen wichtiger Vorarbeiten für den Film
	Ideenfindung, Drehbuch, Storyboard

Auswahl der Drehorte und Schauspieler

Requisitenbau

	· Anwenden von Kenntnissen zu stilistischen Mitteln
	Blenden, Lichtfilter, Einstellungsgrößen, Einstellungsperspektive, Kamerastandpunkt, Kamerabewegung

Verfremdung
Montage/Collage-Prinzip

Filmarten:

Stummfilm,

Kurzfilm,

Animationsfilm,
Dokumentation

Spielfilm

Reportage
· Kunst Kl. 8 Wahlpflicht 2 – Verfremden sowie LB 3 - Film

· Kunst Kl. 9 Wahlpflicht 3 – Szenografie 

	· Kennen sowie Anwenden von unterschiedlichen Ausdrucksformen des Films
	Experimentieren mit filmischen Mitteln (Workshop)
Drehen eines eigenen Kurzfilms (Gruppenarbeit)

Professioneller digitaler Filmschnitt im Studio am PC

Nachvertonung, Filmmusik

Nachbearbeitung, Titel, Vorspann, Abspann

	· Sich positionieren zu Werken berühmter Filmemacher
	Chaplin, Murnau, Nosferatu – „Eine Sinfonie des Grauens“, Lang – Metropolis, Buňuel, Dali – „Ein Andalusischer Hund“, Fellini, Schlöndorf, Fassbinder, Spielberg, Wolf

	· Erlernen des Umgangs mit moderner digitaler Aufnahmetechnik
	

	· Kennen der Methoden des professionellen digitalen Filmschnitts
	

	· Erlernen von Formen der Filmpräsentation
	

	Bewertungsvorschlag:

Klausurprojekt:

· Drehen eines Kurzfilmes nach thematischer Vorgabe: „Aus dem Leben eines Künstlers“

Sonstige Bewertungen:

· Drehbuch

· Storyboards

· Test zu filmischen Gestaltungsmitteln 
	Zusammenarbeit mit externen Partnern:

· Volkskunstschule Oederan

· Filmwerkstatt Chemnitz/Siegmar


Literarturübersicht:
· Kammerlohr; Epochen der Kunst Band 1 bis 5; Oldenbourg-Verlag 1996 

· Michael Klant/Josef Walch; Grundkurs Kunst 3 - Architektur; Schroedel-Verlag 1993 

· Grundsteine Kunst 4 - Mensch, Kunst!; Klett-Verlag 1999 

· Ulrich Hamm; Farbe - Arbeitsheft; Klett-Verlag 1982 

· Martin Bruckner/Klaus Ehm/Cristoph Napp-Zinn; Design Arbeitsheft; Klett-Verlag 1993 

· Bob Gill/John Lewis; Illustration - Aspekte und Möglichkeiten; Otto-Maier-Verlag Ravensburg 

· Karl Gerstner; Kompendium für Alphabeten; Verlag Arthur Niggli AG, Teufen 1972 

· Peter Fauser/Klaus J. Finkelmann; Lernen mit Kopf und Hand; Beltz-Verlag Basel 1983 

· Handbuch CorelDraw 11 

· Kompendium CorelDraw10; Markt & Technik 2000 

· Philipp Luidl; desktop knigge - Setzerwissen für Desktop Publisher 

· Adobe PageMaker - Class in a book; Markt&Technik-Verlag 
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